
SC Weßling – SV Puchheim 2:2 (1:2)  

Gegen den Tabellenletzten aus Puchheim zeigt der SCW eine, besonders in der ersten 
Halbzeit, spielerisch ganz schwache Leistung und hätte sich über eine Niederlage nicht 
beschweren können. Immerhin zeigte man Moral und glich zweimal den Rückstand wieder aus. 

Mit der gleichen Startformation wie beim Auswärtssieg in der Vorwoche in Wörthsee ging der 
SCW in die Partie. Von Anfang an taten sich beiden Mannschaften auf dem in den letzten 
Wochen stark in Mitleidenschaft genommenen Weßlinger Platz schwer. Viele Fehlpässe und 
Stockfehler bestimmten das Geschehen. Einer dieser brachte den Gast aus Puchheim 
schließlich auch in Führung, als Lukas Huber in der Mitte den Ball verlor und sowohl Peter 
Meisinger als auch Tobi Ostermayer den Stürmer am Abschluss nicht hindern konnten (18.). 
Danach kam der SCW besser ins Spiel, allerdings ohne sich nennenswerte Chancen 
herauszuspielen. Ein Standard sorgte aber für den Ausgleich. Robin Waechter brachte die Ecke 
nach innen, Felix Hegetusch stieg am höchsten, 1:1 (28.). Danach hatte der SCW die Partie 
eigentlich im Griff, aber mit dem Pausenpfiff schlugen die Puchheimer nach einem schönen 
Angriff nochmal zu, die komplette Weßlinger Defensive hatte gepennt. Johannes Urban im 
Weßlinger Tor war wieder machtlos. 

Nach einer lauten Halbzeitansprache zeigte sich der SCW deutlich verbessert und drängte 
energisch nach vorne auf den Ausgleich. Robin Waechter aber versuchte alleine vor dem Tor 
den Querpass anstatt selber abzuschließen. Als dann Christoph Willibald im Strafraum auch 
noch klar gefoult wurde, die Pfeife des Schiris zur Verwunderung aller stumm blieb, ahnte man 
das Schlimmste. Aber diesmal war der SCW im Glück, denn einer der wenigen Puchheimer 
Konter landete nur am Pfosten. So kam der SCW doch noch zum Ausgleich, nachdem Robin 
Waechter im Strafraum gefoult wurde und der Schiri auch Elfmeter gab. Franz Dyrda ließ sich 
die Chance nicht nehmen und verwandelte trocken. Danach passierte nichts mehr. 

Damit bleibt der SCW zwar im sechsten Spiel in Folge ungeschlagen, konnte sich aber wieder 
nicht von den Abstiegsrängen absetzen und muss am kommenden Wochenende zu einem 
schweren Auswärtsspiel beim Gautinger SC antreten. 

 

Kader: 

Urban – Schedlbauer, Meisinger, Ostermayer, Weers, Koller M. –  Wohlmann, Huber L., 
Hoffmann, Waechter R. – Hegetusch 

Dyrda, Willibald, Erlacher L.  


